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Weinland Breisgau
Am Rande des Schwarzwaldes erstreckt sich die Weinregion – 
	von Oberschopfheim im Norden 

bis an das Ufer der Dreisam 
in Freiburg im Süden. Der 

Breisgau ist insgesamt 
über 60 km lang, 15 km 
breit und eines der 
neun Weinbaubereiche 
Badens.

Diese malerische Kultur- 
und Reblandschaft mit 

ihren idyllischen Tälern, 
beschaulichen Orten und Fach-

	werkhäusern ist reich an Geschichte. 
	Viele Orte mit historischen Stadtkernen 
sind eine Entdeckung wert. Das barocke Ettenheim, Kenzin-
gen, Herbolzheim sind nur einige der malerischen Orte, die 
zum Bummeln einladen.

Mit über 1.390 Sonnenstunden ist der Breisgau eine der sonnen-
reichsten und wärmsten Regionen Deutschlands. Durch die 
viele Sonne, verbunden mit ausreichendem Niederschlag, 
bietet die Gegend hervorragende Voraus-
setzungen für Qualitätsweinbau. 
Die nächtliche Abkühlung durch 
die Winde aus dem Schwarz-
wald führt zu einer angeneh-
men Frische in den Weinen. 

Die Wege durch den Breisgau
Nicht nur auf dem Breisgauer Weinwanderweg 
lässt sich die Region erkunden. Wer es schneller 
mag, nutzt das Rad. Der Badische Weinradweg 
führt (ab Mitte 2019) durch die Dörfer der Weinregion 
auf meist ruhigen Wegen abseits der Hauptstraßen. 
Wer mit dem Auto unterwegs ist, folgt den Schildern der 
Badischen Weinstraße. Diese Route führt durch die Orte der 
Region und lädt ein, bei einem der zahlreichen Gasthäuser 
entlang der Strecke eine Pause einzulegen. 

Der Rebberg und seine Weine
An vielen Stellen ist der Boden mit mächtigen Lößschichten 
überzogen, wobei manchmal durch Verwerfungen Muschel-
kalk oder Buntsandstein an die Oberfläche treten. Im Glotter-
tal finden sich zusätzlich Gneis-Vorkommen, die Weine mit 
einem eigenen Charakter hervorbringen. 

Die Region hat sich auf die Bur-
gunder-Rebsorten konzentriert, 
aber auch der Müller-Thurgau 
findet hier gute Bedingungen 
vor. Der Spätburgunder wird in 
besten Lagen angebaut und er-
gibt hervorragende, vollmundige 
Weine, die zu vielen Gelegenheiten 
passen. Gerne wird er auch als Rosé-
Wein oder als Weißherbst ausgebaut.

Bei den weißen Rebsorten dominiert der Grauburgunder. Er 
bringt säurearme Weine mit extraktreichem Körper hervor 
und wird vorwiegend trocken ausgebaut. Wird er als Ruländer 
bezeichnet, sind die Weine von lieblichem Charakter.

Der elegante Weißburgunder wird oft dort angebaut, wo es 
für den Riesling zu warm ist. Mit frischer Frucht und dezenter 
Säure ist er ein wunderbarer Essensbegleiter. 
Der Müller-Thurgau liefert süffige Weine, die 
oft ein leichtes Muskataroma aufweisen. 
Mit seiner moderaten Säure eignet er sich 
wunderbar als frischer, unkomplizierter 
Alltagswein.

Unsere Winzer
Auf einer Gesamtfläche von etwas mehr als 1.600 Hektar 
gedeihen die Weine des Breisgau auf den sonnigen Hängen 
der Schwarzwald-Vorberge und in den windgeschützten Mün-
dungen der Täler. 

Die Winzer der Region verstehen es, aus den jeweiligen Lagen 
und den unterschiedlichen Böden, Weine mit besonderem 
Charakter zu erzeugen. Kein Wein gleicht dem anderen, doch 
alle zeugen sie von hoher Qualität. In behutsamen Schritten 
findet der Generationenwechsel statt und die gut ausgebil-
deten Jungwinzer verleihen den Weinen eine neue, moderne  
Handschrift. 

	Zahlreiche Veranstaltungen 
werden über das Jahr von 

unseren Winzern ange-
boten. Auf der Web-
seite sind alle Termine 
vermerkt. Unser größtes 
regionales Weinfest fin-
det jedes Jahr am dritten 

Augustwochenende in 
Emmendingen statt.
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Highlights der Region

Jedes Jahr am dritten Augustwochenende findet das 
Breisgauer Weinfest in Emmendingen statt.
Zahlreiche Burgen thronen über den Rebbergen,  wie die 
Hochburg in Emmendingen, die Burg Landeck oder die Burg 
Lichteneck in Hecklingen und laden zum Erkunden ein.
Viele Orte mit historischen Stadtkernen sind eine Entdeckung 
wert. Das barocke Ettenheim, Kenzingen, Herbolzheim sind 
nur einige der vielen malerischen Orte, die zum Bummeln 
einladen.

Wir danken dem Schwarzwaldverein für sein 
Engagement, die Wege zu pflegen, die 
Beschilderung durchzuführen und zu erhalten. 

Breisgauer
Weinweg



Breisgauer Weinweg
Freiburg ◄-► Diersburg

Hier geht es direkt zur Tour.

www.weinlandbreisgau.de

            Weinbaubetriebe 
    entlang des Weges

35.	Winzergenossenschaft 
	 Oberschopfheim eG
	 www.wg-oberschopfheim.de

34.	Winzergenossenschaft Friesenheim
	 richard.kopf@web.de

33.	Weingut Martin-Michael Erb
	 Friesenheim | www.weingut-erb.de

32.	Weingut Christian Erb
	 Friesenheim | www.wein-erb.de

31.	 Winzergenossenschaft Lahr eG
	 winzergenossenschaft.lahr@t-online.de

30.	Weingut Wöhrle
	 Lahr | www.woehrle-wein.de

29.	Winzergenossenschaft 
	 Kippenheim-Mahlberg-Sulz eG
	 www.wg-kippenheim.de

28.	Weingut Lothar Schwörer | Schmieheim  
	 www.weingut-lothar-schwoerer.de

27.	 Winzergenossenschaft 
	 Münchweier-Wallburg-Schmieheim eG
	 www.weinhof-baden.de

26.	Wein- und Sektgut Weber GbR
	 Ettenheim | www.weingut-weber.com

25.	Weingut Kreis
	 Ringsheim | www.markus-kreis.de

24.	Winzergenossenschaft Herbolzheim eG
	 fabian.doerle@web.de

23.	Bleichtäler Winzer eG
	 Bleichtaeler.Winzer@gmx.de

22.	Weingut Bernhard Jägle
	 Kenzingen | www.weingut-jaegle.de

21.	 Winzergenossenschaft 
	 Kenzingen-Hecklingen-Bombach eG
	 www.wg-kenzingen.de

20.	Winzergenossenschaft Nordweil eG
	 www.winzergenossenschaft-nordweil.de

19.	 Weingut Daniel Rieger
	 Kenzingen | daniel.rieger@belchim.de

18.	 Winzergenossenschaft 
	 Malterdingen-Heimbach eG
	 www.weinhof-hildwein.de

17.	 Weingut Zalwander
	 Malterdingen | www.zalwander.de

16.	 Weingut Mario Burkhart
	 Malterdingen | www.weingut-burkhart.com

15.	 Weingut Bernhard Huber
	 Malterdingen | www.weingut-huber.com

14.	 Winzergenossenschaft Köndringen eG
	 www.wg-koendringen.de

13.	 Weingut Mößner-Burtsche
	 Köndringen | www.weingutmoessner.de

12.	 Winzergenossenschaft 
	 Mundingen-Landeck eG
	 www.wg-mundingen.de

11.	 Weingut Dreher
	 Emmendingen | www.dreherwein.de

10.	 Winzergenossenschaft 
	 Buchholz-Sexau eG
	 www.buchholzer-weine.de

  9. Weingut Hinn | Waldkirch-Batzenhäusle
	 www.weinguthinn.de

  8. Weingut Franz Xaver | Waldkirch-Buchholz
	 www.franz-xaver-hof.de

  7.  Weingut Nopper | Waldkirch-Buchholz
    	 www.weingut-nopper.de

  6. Weingut Moosmann | Waldkirch-Buchholz
     	 www.weingut-moosmann.com

  5. Weingut Otto und Martin Frey
     	 Denzlingen | www.frey-weine.de

  4. Roter Bur Glottertäler Winzer eG
     	 www.roter-bur.de

  3. 	Weingut Gehrihof
    	 Heuweiler | www.gehrihof.com

  2. Weingut Blattmann | Gundelfingen-Wildtal
    	 christoph.blattmann@googlemail.com

  1. 	Kaltenbach Weine | Gundelfingen-Wildtal
    	 www.kaltenbach-weine.de

6. Etappe: Lahr - Diersburg

► 17 km            ▲▼            300 Hm	                4,5 h

Vom markanten Aussichtspunkt Schutter-
lindenberg geht es durch Rebanlagen und 
Obstwiesen, bis nach Friesenheim. Der Ort 
wirbt mit seinem historischen Rathaus und 
der neobarocken Katholischen Kirche. 
Von hier führt der Weg weiter nach Ober-
schopfheim und zur Riedmühle, die letzte 
Einkehrmöglichkeit vor dem Etappenende. 

Das letzte Stück folgt dem Riedbach bis 
Diersburg, wo der Wanderer Anschluss an den 
Ortenauer Weinpfad findet.

4. Etappe: Nordweil - Ettenheim

► 13 km              ▲▼            200 Hm	                3,5 h

Von Nordweil über Bleichheim nach Brog-
gingen führt der Weg durch die Reben und 
weiter zum Königsweg. Ohne Steigung wan-
dert man oberhalb des Golfparks Breisgau bis 
zum markanten Aussichtspunkt am Ostberg. 
Der Blick über das Bleich- und Münstertal bis 
zum Schwarzwald mit Hünersedel und Kandel 
und weiter auf die Oberrheinebene mit den 
Vogesen im Hintergrund ist fantastisch. 
An der Kahlenbergkapelle vorbei gelangt man 
zum Heuberg mit einer netten Einkehrmöglich-
keit. 

3. Etappe: Mundingen - Nordweil 

► 15 km             ▲▼            350 Hm	                4 h

Von Mundingen aus geht es durch die 
Weinberge von Köndringen, ein Ortsteil der 
Gemeinde Teningen. Am Blumberg bietet sich 
ein schöner Blick auf das unterhalb liegende 
Örtchen Heimbach. Der Weg führt weiter bis 
an den Rand von Malterdingen, das bereits 
im Mittelalter für seinen Rotwein bekannt 
war. Vom Fernecker Tal steigt der Weg an zur 
Hasenbankhütte, ein hübscher Rastplatz. Von 
Bombach geht es weiter durch Weinberge mit 
einem abschließenden Anstieg auf die Höhe 
vor Nordweil. 

5. Etappe: Ettenheim - Lahr

► 18 km           ▲▼            300 Hm	                5 h

Entlang des Ettenbaches führt der Weg aus 
Ettenheim heraus und steigt dann leicht bis 
zum Gewann Hörd an. Der dortige Weinpavil-
lon repräsentiert die umliegenden Weinorte 
und bietet eine gute Rastmöglichkeit. Weiter 
nach Wallburg. Einer Lößhohlgasse folgend 
verlässt der Weinweg den Ort, ein kurzes 
Stück den Waldrand entlang und führt durch 
Wiesen und Obstanlagen nach Schmieheim. 
Durch die Wälder des Eichbergs geht es vorbei 
an Sulz und dem Heutal, bevor die Stadt Lahr 
erreicht wird. 

Der Breisgauer Weinweg

Der Weg bezaubert durch seinen 
Wechsel von Weinbergen, Acker-
bau, Streuobstwiesen und Wald.
Es bieten sich immer wieder neue 
Ausblicke auf den Schwarzwald 
oder ins Rheintal, bis hinüber zu 
den Vogesen. 

Er verbindet das “Markgräfler 
Wiiwegli” mit dem “Ortenauer 
Weinpfad”. Sein Erkennungszeichen 
ist die grüne Traube in roter Raute 
auf weißem Grund. 

Dieser leicht zu begehende Weg ist 
ca. 99 km lang und kann über  
sechs Etappen erwandert werden. 
Weinkenner genießen neben der 
wundervollen Aussicht die tollen 
Weine des Breisgaus. 

In den Dörfern finden sich 
gemütliche Gasthäuser und 
Einkehrmöglichkeiten, die zum 
Verweilen einladen. 

2. Etappe: Glottertal - Mundingen 

► 21 km             ▲▼            500 Hm	                6 h

Vom Glottertal führt der Weg zum „Reb-
hisli“, mit einem eindrucksvollen Blick in den 
Breisgau. Von hier weiter zum Suggenbad, 
das für seine Schwefelquellen bekannt ist. 
Bei Buchholz und Sexau wird der Blick durch 
Weinberge auf die imposante Festungsruine 
Hochburg gelenkt. Vorbei an der Burg geht 
es über Windenreute auf den Eichberg, den  
höchsten Aussichtsturm Deutschlands mit 
einem Rundumblick auf Schwarzwald, Kaiser-
stuhl und Vogesen. Von hier ist es nur noch 
ein kurzer Weg nach Mundingen.

1.Etappe : Freiburg - Glottertal

► 15 km             ▲▼            390 Hm	                 4 h

Vom Schwabentor geht es hinauf zum Kanon-
enplatz, der einen eindrucksvollen Blick auf 
die Stadt bietet. Weiter durch die Wälder des 
Schlossbergs über Zähringen bis zum Gundel-
finger Ortsteil Wildtal. Durch die Wildtäler 
Rebberge wird das Leheneck mit Blick auf das 
Tal von Heuweiler und wenig später Heuweiler 
erreicht. Entlang des Flisserwaldes endet die 
Etappe am Föhrenbacher Kreuz. 
Zahlreiche Gasthäuser mit Übernachtungs-
möglichkeiten bietet das etwa 500m 
entfernte Unterglottertal.

Unsere 
Wein-Guides füh-

ren gerne durch die 
Rebberge. Termine: 
weinlandbreisgau.de

Das 
Breisgauer 
Weinfest 

– immer am dritten 
Augustwochenende 

in Emmendingen

In Ruhe 
die Natur genießen: 
Unsere Wohnmobil-

stellplätze:
weinlandbreisgau.de

Höhenprofil

35

32 33 34

31

29

30

28

27

26

25

20
21 22

1615 17 18

19

1413

12

11

10

8

5

4

3

21

9
6 7

23

24


